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AN!:FAG~ 

der Abgeordneten Dr o Gruber, I«(Ot{1 
und Genossen 

an den ..3ulldesminister für Inneres 

betreffend Sicherhei t illl der Welser Innenstadt 

.Seitdem das Bundespolizaikommissariat Wels in das neue 

Bundesamtsgebäude im Westen der Stadt übersiedelt ist, 

wurde auch das einzige Polizeiwachzimmer in der WeIser 

Innenstadt am Stadtplatz aufgelassen. Überdies ist das 

Waohzirmner :für den Stadtteil Pernau im Osten der Stadt 

nur mehr tagsüber besetzt. 1\11 t Recht ist die Bevölkerung 

im ZGBltrtun und im Osten der Stadt über die Vers~hlechte

rung der Sicherheitsverhältnisse besorgt. Der WeIser 

Gemeinderat hat ernste Bedenken gegen die vorgenommenen 

Maßnahmen geäußert ~ die auch von den Al1.:fragestellern 

geteilt werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister fUr Inneres folgende 

Anfrage: 

1) Sind Ihnen die Bedenken des Welser.Gemeinderates 

gegen die Auflassung des Pol:1.zeiwachzimmers Stadt

platz zur Kenntnis gekommen ? 

2) Aus welchen Gründen wurde kein Wachzimmer im bishe

rigen Polizei.gebäude auf' dem WeIser Stadtplatz be

.lassen '1 

3) Halten Sie die derzeitigen Vorkehrungen für die 

Sicherheit der Bevölkerung im Z~lltrum und im Osten 

der Stadt Wels für ausrei1rend(! " . 
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